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Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode 1 Seſſion
19 Sitzung vom 9 Dez

Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher Bronſart v W
chellendorffe den v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 1 inDas s tritt in die Tagesordnung ein und erledigt ohneDe aſhn die dritte Berathung des Entwurfs betr die Auf

nahme der Fabriken mit Blechröhren Fabrikation und
ehe r en unter die Anlagen welche einer

migung bedürfenver die welke erathung des Etats welche bei der
Verwaltung

ünſchtwgn Payer Volkspartei

dic n e eweſenS u en Tr auf dem Gebiete der Militärrechts
Auskunft darüber wie es mit

Reform des Militärſtrafweſens ausſieht Der
allen Mißſtänden der Rechtsi

pflege Abhi fe z

welche ſ unſerer modernen RechtsanſchauungSerte n a i re e enerfahrens ſo ſehr e erinnereEr a Fean mit der Verurtheilung jener Landwehr

ne etransportiren wollten gern zugeben enKa nichts Ungefſetzliches gebe aber das Publikum wäre

geregt worden die gen dieſe
eweſen wäre tand liegtviel auf wenn die VerhandlunLeute öffentlich e Ein weiterer Uebelſta t

darin daß die militäriſche Gerichtsbarkeit auch auf ingktive auf
penſionirte Offiziere r iſt was für dieſe Offiziere viel
Gefahr wie andererſeits auch viel Vortheil bringt die Folge iſt
daß oft bürgerlicherſeits von einer Klage Heer inaktive Offiziere
Abſtand genommen wird das iſt eine Verletzung des Prinzips
der Gleichheit vor dem Rechte Dieſe Dinge begründen wieder
holt das Verlangen nach einer Reform

Abg Richter beantragt den Reichskanzler zu erſuchen dem
Reichstage einen Entwurf vorzulegen wodurch die militäriſche
Gerichtsbarkeit der nicht aktiven Offiziere her wird Ver
abſchiedete Offiziere unterliegen der bürgerlichen Gerichtsbar
keit wenn ſie keine Penſion erhalten während verabſchiedete Offi

jere mit Penſion der militäriſchen Gerichtsbarkeit unterſtehen
s iſt doch ganz widerſinnig Jch glaube auch daß der Mili

leute die ſich in den ihnen

kärverwaltung ſelbſt dieſe Gerichtsbarkeit über die penſionirten ſich
Offiziere gar nicht erwünſcht ſein kann Wenn z B penſionirte
Offiziere ein Geſchäft treiben und Konkurs machen ſo muß ein
Militärgericht über dieſe ihm ganz fremde Materie entſcheiden
Wir haben vor nicht langer Zeit S daß ein ehemaliger
Offizier Schleinitz nicht in gleicher Weiſe wie die Mitangeklagten
vor Gericht gezogen werden konnte und daß in Altonga Milchfrauen
vor ein Kriegsgericht geladen wurden weil ein penſionirter Offi
i er mit ihnen Milchhandel trieb der Milchverfälſchung an
geklagt war

Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Dem Antrage
des Vorredners habe ich keinen Grund z widerſprechen Wir
haben geglaubt daß dieſe Frage nicht iſolirt ſondern in Verbindun einer Reform des ilitärſtrafrechtes erledigt werden
müſſe Wird der Antrag vom Reichstage angenommen ſo glaube
ich dürften die Regierungen ſich vielleicht mit dieſer erung
einverſtanden erklären Die umfaſſende Reform des Strafgeſetz
buches für das Militär konnte noch immer nicht
werden da erſt genügende Erfahrungen mit dem Civil prozeß
gemacht werden müſſen auf dieſem Gebiete werden ja aber
beſtändig Aenderungen angeſtrebt Die Angelegenheit jener Land

wehrleute re auch viel weniger Aufregung hervorgerufen wenn
die Darſtellungen der Preſſe richtig geweſen wären Gegen dieſe

vorgenommen werden ſtets nothwendig ſein auf einen definitiven Abſchluß kann

in keinem Falle von EinfluAbg v Vollmar dern Jch
c Unſere Militärgerichtsbarkeit iſt ein
lichkeit iſt doch immer ein viel ſo

De T nur St hie Mili e nſehen Rechsanwaltes der ſolchen Bettel

e

eine ials Aufruhr bezeichnet wird Le Tanne
hofe wäre auf wenige

meres als das geheime

Vor einem bü iWochen erkannt worden
uchthaus erkannt

wenn das Urtheil militä
die Reformbedi

ſondern ich bekämpfe nur das Syſtem das nothwendig zu einer

di
Baiern bereits der Fall iſt

Kriegsminiſter Br
der Landwehrleute iſt geurtheilt worden nach dem Milit
Geſetzbuch bei einem öffentlichen Verfahren hätte das Urtheil
gar kein anderes ſein können Unſer Strafgeſetzbuch iſt nicht härter
als das der anderen Armeen in vielen Fällen iſt es ſogar weniger
hart Es entſpricht aber unſeren Anforderungen an r Und

her t De e gebeten 8 einhumaner i ganz echtigtwir haben Anſpruch auf das Vertrauen des deutſchen Volkes au

ohne Oeffentlichkeit des Verfahrens Beifall rechts Unſer Militär
ſtrafgeſetzbuch beſteht ſeit 40 Jahren und ihm danken wir die
Disziplin unſerer Armee durch die allein es möglich war all jene
Großthaten zu vollführen Beifall rechts Auch wir ſind z
ſchließlich Leute die von der Sache Etwas verſtehen ich bin do
immerhin Sachverſtändiger und bin der Ueberzeugung daß unſer
innern völlig genügt Ein Bedürfniß nach Aenderung
beſteht alſo nicht wir laſſen auch die Vertheidigung der Ange
klagten durch Offiziere zu und dieſe iſt auch in dem Falle jenen
Landwehrleuten in vollem Maße zu Theil e Geifall rechts

Abg v Bernuth nationalliberal Vor zehn Jahren hatte der
Reichstag an die Regierungen das Anſuchen einer Reform auf
dem Felde der Militärgeſetzgebung geſtellt ob die heutige Ant
wort des Herrn Kriegsminiſters den Reichstag ſehr befriedigt
hat möchte ich doch unentſchieden laſſen Der Herr Miniſter hat

entſchieden gegen die Oeffentlichkeit des Verfahrens ausge
ſprochen und ohne dieſe Oeffentlichkeit ſowie ohne Gewähr der
Mündlichkeit werden wir mit einer Reform nicht einverſtanden
ſein können Wir müſſen einen geregelten Jnſtanzenzug verlangen
daß das jetzige Verfahren berechtigten en nicht entſpricht
läßt ſich doch nicht verkennen Es handelt ſich nicht um Ver
trauen in die Militärverwaltung ſondern um Befriedigung des
Rechtsbewußtſeins der Nation Namens meiner Parteigenoſſen

nahme des Antrags des Kollegen Richter würde nur eine geringe
Abſchlagszahlung ſein

Abgabläſſtg T heute habe ich die Genugthuung daß der Herr Kriegs

miniſter ſelbſt die Berechtigung unſerer Jnitiative anerkennt und
dem Antrage Richter zuſtimmt Dann aber hat der Herr Miniſter
erklärt man könne noch nicht reformiren man müſſe erſt die Er
gebniſſe der Civilgeſetzgebung abwarten Nun Aenderungen

man nicht warten Und wenn der Kriegsminiſter rühmt daß das
Geſetz vierzig Jahre beſtanden hat ſo beweiſt das gerade für
mich die Reformbedürftigkeit denn ein Strafgeſetzbuch das vor
vierzig Jahren galt kann heute nicht mehr zutreffend ſein
Und gerade bei dem Falle der Landwehrleute hätte ein öffent
liches Verfahren weit mehr genützt denn es hätte dem Volke klar

ört links Wir haben ein für jeden Fall wechſelndes Richter
Oeffentlichkeit des Verfahrens aber n ich proteſtiren Hört

ollegium von drei Perſonen mit vollſtändiger Sachkenntniß

Nach den vVefreinngskriegen

Carikas
Roman von L Reinhardt

Jortſetzung

Als Caritas gar zu lange zauderte Strahlen von
e ger Laune zu verrathen da ſagte die Forſtſchreiberin

anft
Du haſt ganz allein über dieſe Sache entſcheiden

Caritas Betrübe Dich nicht laß dieſe Anerbietungen ruhig
an Deinem Geiſte vorübergehen a e ſie und dann beſchließe
Aber Du wirſt mir erlauben Dich darauf aufmerkſam zu
machen daß Dir keine beſſere Gelegenheit geboten werden
kann Dir die nöthige Bildung zu verſchaffen und Dich
dem näher zu bringen dem Du allem Anſcheine nach
ange e

Glaube doch nicht Mutter Minette daß ich das nicht ein
ſehe, entgegnete Caritas mit gewaltſamer Faſſung llein
die Trennung von Euch von meiner armen guten Mama
von meinem Walde gch iſt es denn nicht möglich daß ich

r bleiben kann Jhre Stimme brach in unterdrücktes
chluchzen aus Die Forſtſchreiberin ſtand auf und legte ihre

Arme um das Mädchen
Caritas Du weißt es daß ich Dich ich lieb habe,

Caritas ſah durch ihre Thränen auf zu ihr und das glückliche
Lächeln der Kindlichkeit zitterte in ihren bewegten Mienen
Du weißt es Kind r letztes Stück Brod mit Dir

theilen würde Daß mich alſo Selbſtſucht und Eigennutz nicht
treibt Dir eine Entfernung aus unſerm Hauſe anzurathen
davon biſt Du gewis überzeugt Sieh mein Mädchen was
willſt Du für die Folge hier Deine ter ſchwach

ſchwächer und ihrer Auflöſung näher als Du denkſt

5 S ärtr i flüſterte Nein nein ich habeeute geſehen ſie iſt ganz ver S agte auchda e len e ſiehſt übertreibe e
Du es ſiehſt ertreibe nicht, r die

n feſt und entſchloſſen fort Man der
ukunft ſtets vörbereitet ins Angeſicht ſehen Wenn Deine
flegemutter todt iſt ſo fehlt Dir eine an emeſſene und hin

reichende Beſchäftigung u kannſt nicht wie eine Dame von
Stande exiſtiren und doch haben wir bei der Kenntniß Deiner
vornehmen Geburt nicht das Recht Dich durch grobe Arbeiten
Je erniedrigen Willſt Du dies allein und ohne unſer uthun

innen tn unſere Verantwortung fort Ueberdenke nach
dieſer Eröffnung den e den Du ſagchag willſt Bei
der Baronin erwartet Dich ein n aber anſtändiges
Loos ich kenne dieſe Dame hinlänglich um Dir eine freund
liche und auch genußreiche n verſprechen zu können

20

el links

würde das Verfahren gprc ſein ſo würde das für das Urtheil et r Windthorſt Was das Militärſtrafgeſ
ein

würde ſchon die Ein Reviſion iſt frü bereits wi v Bernführung der Oeffentlichkeit in der Militär er ä trat m 48 r r a
n riegsminiſterſter Art das Gerichtsverfahren kontrolirt durch die Oeffent zrerrbe i er ördert

gerichtsbarkeit in Baiern 4 wäs nicht darauf

en iſt r erhöhtiszi in ſchonen ichen
isi e aärgericht meine

aber hat auf mehrere Jahre Das wider laſſen ordſpricht doch allen gen chtlichen Anſchauungen und e Bfent ichkeit iſt aber für uns unannehmbar en
es Rrbegeeres ſortgeſzt wird am ſo n e vo vewe v e des ans aufrichtig das iſt doch beſſer BeiZu Kapitel 18 Titel 1 General Ab itorlat 83750 will den Miliärgerichten als ſolchen gar ten ehe i allen anderen

tsverwirrung führen muß emg inmal bungen über die ſtmordee eng des Verfahrens n türgeticht Wie in a man einmal prüft wel

Bronſart v Schellendorff Bei dem Falle Landwehrleuten n ſener ſind a
traf ein ab ener iſt an dem praktiel e 53

bg Dr
die Abſicht für den Antrag des be Richter zu ſtimmen da es

Payer Die Regierungspreſſe tadelt unſere Partei un uns im Anfange i

uch an
eine Reviſion für n ch Dieſe

uth ar
in Angriff genommen worden

doch nicht erkennen laſſen ob dieſe An
worden iſt Jn Baiern hat man

des Verfahrens und will ſoviel
ichten Und das iſt doch

das
Dese die Armeeverwaltung ſollte a e c t

ini B ſart v S 2rer t rin Hellendorff Es iſt nicht
l

halte auch ich

ie Oeffentlichkeit des

tärſtrafrecht Still idcbe zu beſtehen h and eintreten zu

auch
Abg Richter bittet um öffentliche

Selb in der Armee Es iſt nothwend
ches die Gründe dieſer Selbſtm

wohl ſein mögen Wenn wir heute auf den Vorfall mit c
ſo geſchah dies weil dies

praktiſch zeigen läßt daß

n gealeel deg an der nen Ghee
u a er richterlichen eidung nDer Splelraun Und wenn unſere Armee große Thaten voll

ührt hat ſo liegt dies doch an den inneren c unſerer
rmee nicht aber an der Güte der Militärſtrafgeſetzgebung Bei

fall links Wenn jedoch ſelbſt dieſer Reichstag der Regierung
nicht geeignet erſcheint eine Reform des jetzigen Syſtems zu
Stande zu bringen ſo müſſen wir eben auf weitere Anträge ver
zichten und uns begnügen den Kreis der Perſonen die dieſer Ge
richtsbarkeit unterſtehen zu verringern wie es eben mein Antrag
wünſcht Beifall links
Abg v Vollmar wiederholt daß die Forderung der Oeffentlichkeit ſeine nächſte nicht aber ſeine äußerſte Forderung ſei Wenn

der Miniſter Vertrauen für die Militärjurisdiktion fordert ſo
kann mit demſelben Rechte der Civilrichterſtand daſſelbe fordern
Mißtrauen iſt eine demokratiſche Tugend ohne Mißtrauen keine
Kritik Eine vorläufige Beſſerung würde ſchon die Annahme des
Baieriſchen Verfahrens bedeuten oder glauben Sie etwa daß in
Baiern die Disziplin eine ſchlechtere iſt Die Süddeutſchen haben
von Preußen ſo viel lernen müſſen daß ganz gut einmal auch
das Umgekehrte geſchehen kann

ehe ſt Windthorſt Den Antrag des Abg Richter halte
ich nicht fürMunaeiticwe ens beeinträchtigen würde

Bair Militärbevollmächtigter Generalmajor v Xylander
konſtatirt daß die Bair Regierung bisher keine h egehabt hat der Frage einer Reform des Militärſtrafgeſetzbuch
näherzutreten

Abg Dr Windthorſt bedauert daß der Vorredner nicht die
Erfahrungen mitgetheilt hat welche Baiern mit ſeiner Jnſtitution

unſer

portun da ſeine Annahme die ruhige Reform des

muß ich das dringende Bedürfniß einer Reform betonen die An gemacht hat
artmann konſ Meine Parteigenoſſen hatten

im Anfange ſchien daß nur die penſionirten Offiziere der
Militärjurisdiktion entzogen werden ſollten Da ſich jetzt aber
zeigt d der Antrag auch für zur Dispoſition geſtellte ger

e i K ſo werden wir dem Antrage nicht beiſtimmen Bei
all rechts
Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff Meine frühere

bedingte Zuſtimmung zu dem Antrage Richter galt nur mit Bezug
auf penſionirte Offiziere ſobald es ſich um Offiziere handelt die
ur Dispoſition geſtellt ſind muß wie zwiſchen ihnen und der

Militärverwaltung eine enge Verbindung beſteht auch die Militärjurisdiktion aufr t erhalten bleiben Was die Selbſtmorde
betrifft ſo haben dieſe in den Jahren 1876/80 en früher
faſt verdoppelt Jch ſpreche hier von den Selbſtmorden in

ezeigt werden können daß nur geſetzlich verfahren wird Bei

Sie wird aber auch verlangen, fiel Caritas fieberhaft
lebhaft ein daß ich mich ganz den Formen füge die ſie für
g hält daß ich ihr in allen Stücken gehorche Sie hat
eine Veranlaſſung mich zu lieben und keinen Grund nachſichtig

mit meinen W zu ſein Liebe Mutter Minette ich
kann aber nicht leben ohne Liebe und Nachſicht ich kann
e wenn man mir etwas befiehlt

Leider leider murmelte die gute Frau die bei ihrer
Verheirathung mit dem Forſtſchreiber erſtaunt geweſen war

tet ſelbſt dieſer alte Soldat unter dem Kommando des
ſchönen Kindes ſtand

Aber die Baronin kennt Deine Verhältniſſe und ſie wird
gewiß Rückſicht darauf nehmen Außerdem bietet ein Leben in
der Reſidenz ſo viel Angenehmes daß man ihm gern etwas
von ſeinen Gewohnheiten opfert um dort im Mittelpunkt der

erſtreuung zu leben Hat es denn gar keinen Reiz für
n fügte ſie lächelnd hinzu daß Du im Kreiſe glänzender
onen gufgenommen von Huldigungen umgeben einem

n angehören wirſt das Deine Jugendträume verwirklichen
ann

Caritas warf den Kopf ſtolz und unmuthig zurück Jhr
Geſicht drückte jetzt ganz das aus was charakteriſtiſch in dem
ſelben ausgeprägt aber gewöhnlich von ihrer anmuthigen
Freundlichkeit überflort war

Als Schleppenträgerin einer Dame der ich vielleicht gleich
ſtehe im Leben kann eine ſolche Stellung keinen Reiz für mich
haben, ſagte ſie faſt wegwerfend Und wenn ich auch hoffen
dürfte daß die Baronin ihr Mitleid mit meiner hilfloſen Lage
ſo weit ausdehnte um mich zu ſchonen wie ſollte ich ihr
dies Mitleid einſt vergelten

Die Forſtſchreiberin ſah das Mädchen lange groß an Du
beſitzeſt einen unerträglichen Hochmuth mein Kind, ſprach ſie
dann ernſt Wenn Du glaubſt daß Du uns geringen Leuten
unſer Mitleid bezahlen kannſt ohne uns den Dank ſchuldig zu
bleiben dann irrſt Du Die Güte welche uns re wird
kann man nie vergelten weil man nicht weiß welche Opfer

ſo unglückli
h
u ſagenEs in unbeſtreitbar eine große Härte in der Wendung des

Geſprächs womit die Forſtſchreiberin eine Anmaßung zu ſtrafen
ebachte die ſie verletzt hatte Aber die Wirkung die ſie

s Furcht der Schande ihr Kindden Wfonehen müſſen was würdeſt Du
dabei gebracht ſind Geſetzt aber den Fall Deine Mutter wäre der für mich da

ganzen deutſchen Nation dieſer große Anwachs mußte natürlich auch
für die Armee von Einfluß ſein Bei einer Vergleichung der ent

Jch glaube zwar nicht daß dieſer Fall eintritt aber
Leben erträgt ſich leichter mein Kind wenn man immer das
Schlimmſte ins Auge faßt Die Kränkung die für Dich in
dem eben angeregten Gedanken liegt geht in dem Glücke auf
wenn einſt Deine Mutter Dich vor Welt anerkennt
Dich mit den Glücksgaben überſchüttet die ihr auf alle Fälle
zu Gebote ſtehen werden

Denke nicht ſo niedrig von mir Mutter Minette, rief
Caritas mit wilder Haſt denke nicht ſo niedrig von mir
daß ich mich als ein Kind der Dunkelheit mit dem Flitter
der Welt brüſten und als ebenbürtig in Reih und Glied ſtellen
würde mein Gott mein Gott warum haſt Du mich nicht
mit meinem Schweſterchen zu Dir gerufen was nützt denn
mein Daſein wenn es der eigenen Mutter Schande bringt

Die Forſtſchreiberin e nun erſt was ſie mit ſihrer zu
roßen Vernunftherrſchaft angerichtet hatte Ein unſchuldiges
erz war mit unwürdigen Vorſtellungen vergiftet kindliche

Unbefangenheit untergraben und eine ſorgloſe Selbſtachtung
zertrümmert Sie verſuchte mit erborgter Ruhe das Gifſt
wieder aus der Seele z ziehen die krampfhaft unter dem
Abſcheu bebte einer Schuld ihr Leben zu danken vergebens
Caritas ſchlug ihre Beſchwichtigungsgründe mit der Kraft der
Verzweiflung aus dem Felde und ſtellte rer el rn für
die Möglichkeit einer Behauptung auf die ihr Herzblut zum
Sieden gebracht hatte

Mir iſt nur unerklärlich daß ich nicht früher von Dir auf
dieſen Umſtand aufmerkſam gemacht worden bin, ſagte ſie mit
kalter Bitterkeit Meine Gedanken hätten dann eine
andere Richtung genommen Aber es iſt gottlob nicht zu

o wie habe ich das Bild meiner Mutter hochgehalten wie
habe ich es geehrt und geliebt von nun an werde ich es
aus meiner Bruſt verbannen ich fühle daß ich meine
Mutter haſſen würde wenn ſie mir mit dem Geſtändniſſe
ihrer Schuld und Schwäche entgegen träte der Himmel
halte ſie fern von meinen

Deine Aufregung t gerecht mein Kind und der Vo
rin liegt ich verdiene ihn, egnete

Wärme die Forſtſchreiberin Ich bitte Dich um eihung
die ich au rn iſt nicht meine

Ue zun

die Sch

Ueberzeugung wurde ohne DeinerDenn von mir t im z von
mir Liebe und ben Dich nach meiner gu ſehr verwöhnt Wenn ich mich in dem Mittel

ſie wir Deine Kenntniſſe vervollſtä 2 wird Dirine geben i Walen c nicht zu Lippen preßt daßl n n hre
e Frau doch nicht erwartet rkenntniß Deiner Fehler zu bringen en habe ſoo ar m Den g raht mit den Verhältniſſen des das Andenken an Deine Mutter n trüben

Lebens ſie hatte nie daran gedacht und nie daran denken Caritas reichte r n die Hand und ging hinüber
können daß das Dunkel ihrer Herkunft einer ſolchen Deutung in die Stube die ſie mit ihrer Pflegemutter bewohnte Jhr

z Plet mr v i e in h a t e e e hre ehlen ung ielü ihr Au w re zu eſe ſhh u re alles Blut daraus ben Schlaf von ihrem Lager

war Gortſ folgt



e

in der Armee und im Civil ergiebt ſich daß dieſe Offizken de gen An S n
iß iſt oMilitärſtandes anf

netordziffer J Gerichte aber wollen wir nicht länger aufrecht erhalten wiſſen

ivil Woraus erklärt nun dieſes
t worden daß die Anforderungen desLa e die zum Selbſtmorde disponirt

wirken Nun zeigt aber daß die
den übrigen Armeen weit größer iſt Hört hört rechtswünſchte daher daß gdlied unſuöſt
in der Preſſe aufhörten iſt nachgewieſen worden daß nur in
41 Fällen alſo in 1,4 Proz Selbſtmorde infolge von Mißhand

ngen eerge ſind Jch bitte Sie daher alle Jhren Ein
auf die Preſſe geltend zu machen Ich habe aus Amerika

ren Brief erhalten worin es heißt ſolange die Behandlung in

Deſertion und r n
er

nicht hlicher wird wird auch die
aufhören Der Schreiber hat

ſeine Arfſegng ar Grund Zeitungsangaben gefaßt die von
einem irrigen Standpunkte ausgehen Beiſall rechts Es iſt ja
Thatſache da dar dlungen leider noch immer vorkommen
trotzdem Se Majeſtät für dieſe Frage ſich beſonders intereſſirt
Dieſe Fälle werden ſehr ſtreng beſtraft aber ans der Welt
ſchaffen laſſen ſie ſich nicht Härter beſtrafen können wir aber

jeſe Fälle nicht Ein Unteroffizier ein Offizier der ſich einer
Mißhandlung ſchuldig macht wird kaſſirt alſo in ſeiner ganzen
Exiſtenz vernichtet Man darf doch auch nicht vergeſſen mit
welchem Material ſich die Unteroffiziere zu beſchäftigen haben
Aus den vorjährigen Rekruten waren s eProzent bereits früher beſtraft zum Theil wegen Widerſetzlichkeit

jeſe Leute bringen dem Unteroffizier fortgeſetzt eine Art Dick
ſelligkeit entgegen die den Unteroffizier endlich erregen muß Jn
der franzöſiſchen Armee hat der Unteroffizier Disziplinargewalt
der deutſche Unteroffizier kann nur Beſchwerde führen da

ſucht er dann mitunter ſich ſelbſt ſofort Recht zu verſchaffen
Jn der Preſſe ſind dieſe Fälle dann ſehr oft ich will nicht
ſagen tendenziös aber doch ſehr übertrieben dargeſtellt es
geſchieht dies oft aus Unkenntniß des Militärſtrafgeſetzes Jch
erwähne hier den Fall mit dem Dragoner in Treptow der
einen Schlag mit der Peitſche erhalten hat Wie iſt dieſer
Fall nun in der Preſſe dargeſtellt worden Es hieß da erhätte aus Furcht vor ſeinem Vorgeſetzten die Thatſache geleugnet

ſehr richtig links Das wäre der erſte Dragoner der Furcht hat
hatſächlich liegt die Sache ſo daß der Dragoner erklärt hat er

habe die Thatſache nicht zugeſtanden weil er ſeinem Vorgeſetzten
nicht habe ſchaden wollen Dann ſind in der Preſſe wiederholt
weitere Mißhandlungen beſprochen worden von denen der Militär
verwaltung nichts bekannt iſt Der angeblich Mißhandelte ſo

anziellen Klagen beſonders

nicht weniger als elf

gar keinen Anlaß an dieſem Privilegium feſtzuhalten aber
es kommt auf die Meinung dieſer Offiziere doch gar nicht an
Beifall links es handelt doch hier um die Geſchädigten

um die Privilegirten Wenn eng angenehmer iſt als
Plötzenſee ſo beſtimme man darnach im Civilgeſetzbuch Standes

fall linksen Bronſart von Schelkendorff weiſt darauf
hin daß bei dem Falle des Dragoners gar keine Verhandlung
vor dem Kriegsgerichte ſtattgefunden hat Jch ſtimme aber mit
dem Abg Richter darin überein daß auch die höchſte Liebe für
den Vorgefetzten nicht eine falſche Ausſage entſchuldigen kann
Daß die Militärverwaltung mitunter von der Preſſe auf ihr un
bekannte Mißſtände aufmerkſam gemacht wird gebe ich gern zu
ich habe ja auch gar nichts gegen eine wahrheitsgetreue Bericht
erſtattung der Preſſe ſondern bin nur gegen die Uebertreibungen
und Unwahrheiten Jnbezug auf die Anläſſe der Selbſtmorde
haben wir in mehreren Fällen eine Unterſuchung eintreten laſſen
Ein Soldat hatte ſich z B das Leben genommen in ſeinem hinter
laſſenen Briefe an ſeine Verwandten fanden ſich Andeutungen daß
er Mißhandlungen erhalten hätte Jch habe eine genaue Unter
ſuchung anſtellen laſſen es hat ſich gezeigt daß keine Mißhand
lungen erfolgt ſind Bei genauer Prüfung der hinterlaſſenen
Briefe von militäriſchen Selbſtmördern hat ſich ge ar daß Un
wahrheiten in dieſen Abſchiedsbriefen ſehr häufig ſind So hat

B ein Soldat der ſich das Leben genommen hat weil ſeine
Eltern ihm nicht zu heirathen erlaubten drei Briefe hinterlaſſen
in denen er nie erfolgte Mißhandlungen als Grund ſeines Selbſt
mördes angiebt Man darf auf ſolche Briefe alſo doch nicht zu
viel Gewicht legen Jch habe ja ſelbſt das größte Intereſſe an
dem Schwinden der Selbſtmorde denn mit jedem Selbſtmorde
ſchwindet ein Soldat unſerer Armee Sie ſehen aber aus den
Zahlen daß ein Fünftel der Selbſtmorde auf Unteroffiziere fallen
hier liegt doch aber gewiß kein Selbſtmord wegen Mißhandlung
vor ebrigens habe ich beim Antrag der Debatte nicht gehört
daß Abg Richter ſeinen Antrag auch auf die zur Dispoſition

Offiziere ausdehnen will ich hätte ſonſt ſofort wider
prochen
Die Diskuſſion wird e
Präſident v Wedell hält es für zweckmäßig über den An

treg des Abg Richter erſt bei der dritten Leſung abzuſtimmen
Abg Dr Haenel beantragt daß nachdem der Antrag aus

reichend diskutirt worden die Abſtimmung auch ſofort vorge
nommen werde

jere es auch wollen Nun dieſe Offiziere haben doch weiſung des Antrages Richter an die Kommiſſſon angenommen
ebenſo wird Titel 2 und 3 Platzmajore und Bureaugelder an
die ganten verwieſen worauf das Haus ſich vertagt

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
Tagesordnung Bericht der Geſchäſtsordnungskommiſſion über

den Modus der Wahlprüfungen Anträge der Abgg Munckel und
Dr Reichenſperger Berufung und des Abg Dr v Jagdzewski
Polniſche Sprache

Schluß 5 Uhr

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
8 Dez 9 DezGranulated 2 SKryſtallzucker I 2 sKry ucer II bKornzuder 96 109,00 19,20 M 18,90 19 10 M

e F 3 18,10 18,30 M z 18,10 18,30 M
ornzucker o 7 uKorn Rend 88 18,10 18,30 M 18,10 18,30 M

Nachprod 88 92 14,00 16,25 M 14,00 16,20 M
Tendenz am 9 Dez Matt

Brodmelis 00 M 27,00 MGem Raffinade 24,25 26,00 M 24,25 26,00 M
Gem Melis I 23,50 M 23,25 23,50 M

Tendenz am 9 Dez Ohne Veränderung
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 9 Dez Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 33,00 à 38,25
Weißer Zucker weich Nr 3 pr 100 kg pr Dez 39,80 pr Jan 40,25 pr
Jan April 40,80 pr MärzJuni 41,50

London 9 Dez Telegr Havanngzucker Nr 12 13 nomin Rüben
Rohzucker 10 flau

New ork 8 Dez Teiegr Falr reſining Muscovades 4,60
Kartoffeln

Berlin 8 Dez Markipr nach Ermittl des kgl Pol Präf Kartoffeln
3,75 6,25 M pr 100 k g

Nordhauſen 9 Dez Kartoffeln 5,50 6,00 M
Stroh Hen

Berlin 6 Dez Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſ Stroh
a uNordhauſen 6 Dez Stroh 3,50 4,00 M Heus5 00 6,00 M

per 100 kg

Leipziger Vörſe vom 9 Dezember
liegt die Sache in einem Falle wird von einem angeblichen Abg v Benda Da wir hier einem ganz neuen erſt heute SächſLandsmanne herausgerufen Der Soldat kennt den Landsmann vor das Haus gebrachten Antrage gegenüberſtehen ſo ſcheint es Jene r r 83,10 b r 65101
nicht folgt ihm aber wird betrunken gemacht und nun wird ihm mir doch angemeſſener die Abſtimmung erſt bei der dritten do 1000 84 18 bz Landrentenbr 98,25 G
eine Ausſage gegen ſeine Vorgeſetzten erpreßt Nicht ſelten werden Leſung vorzunehmen damit inzwiſchen auch die Fraktionen noch s do 500 84,40 G u Mansf Gw 1882 101,00 bz
Einjährig Freiwillige nach ihrer Entlaſſung ausgeforſcht ob ſie über ihre Stellungnahme zu der Reſolution Richter berathen do 500 84,40 G Ar w 179 826
nichts über Mißhandlungen mittheilen könnten Das iſt ein können Thlr z o Em 1879 10360Spionirſyſtem das doch unſerer Armee nicht würdig iſt Beifalll Abg Dr Haenel erinnert daran daß das Haus ja ohnedies Stagtsanl 18585 109 ev Stadtobl8ös 1062 75 G
rechts uoch einmal über den Antrag abzuſtimmen habe ſobald er gee 1353 2108 18808 1876 10420Abg Richter Es ſind allerdings 15,000 Deutſche im vorigen druckt vorliegt Es ſei alſo das Einfachſte bei der alten Praxis do 187050 101,90 b 4 Altb Landesb Obl 102,80 G

hre Wenn e za wantrung berrß worden e r Abſtimmung unmittelbar nach der zweiten dw einer un w
uswanderung erfolgt aber nicht aus Furcht vor iß e dhandlung ſern mit Rückſicht auf die lange Dienſtzeit Daß Abg v Helldorf Breda erklärt ſich für Verſchiebung der ehe r z 2208

bei uns Beſchwerden über Mißhandlung ſelten ſind liegt an Abſtimmung bis zur dritten Leſung So We Se g 124,50 6 s do Stamm ä 14800
dem Gefühle der Furcht vor den Vorgeſetzten das die gemeinen Präſident v Wedell Da ſich Widerſpruch gegen die ſo 9 Buſchtiehrad Vit 4 1309,75056 7 KetteElbſ Geſ Akt 127 75 6
Soldaten beſeelt Daß dieſe Furcht vorhanden iſt beweiſt eine fortige Abſtimmung über den Antrag erhoben hat ſo muß die do B 76,25b3 G 12 u herie Halle 116,25 G
Verfügung der bairiſchen Militärverwaltung welche jeden Soldaten Abſtimmung über den Antrag bis zur dritten Leſung verſchoben 9 e z 15 Thür Br V St 207,50 G
der eine Mißhandlung ſieht zur Anzeige verpflichtet Daß jener werden 6 ZranzJoſ B 18/00 86,00 Vexscht e r 297,50
Dragoner aus Schonung für ſeinen Vorgeſetzten die Thatſachen Kap 18 Titel 1 wird hierauf genehmigt ebenſo die weiteren Eiſenb St P U n Solarbl et el 125,25
verſchwiegen hat iſt doch wenig glaubwürdig Wenn geklagt Titel des Kapitels 9eſz Altenburg gei 191,5064 Zeiter Par u Sieg 148,20856wird daß die Preſſe unrichtige Mittheilungen über die Armee Bei Kap 20 Titel 1 Gouverneure und Kommandanten H Du Sit A 14600 ſagt on
Pringt ſo iſt doch zu beachten daß die Preſſe nur ein Surrogat 211,425 beantragt 9 do B 146,00der öffentlichen Meinung Und wenn ihre Darſtellungen unrichtig Abg Richter die Kommandantenſtellen in mehreren vffenen 5 HalleSorauGuben 115,25 a 5325
ſind ſo haben ſie ja eine Verurtheilung zu gewärtigen anderer Städten fortfallen zu laſſen und zwar in Stuttgart Stralſund Bant u Cred Alt 4 m e
jeits kommt es doch auch vor daß die Militär Verwaltung Stettin Memel Altona Hamburg Frankfurt a M 2c Seitdem 10 Als Dre 181,00bz6 3 Wnſchtiehr 3 Now 89356
erſt durch die Preſſe auf Uebelſtände aufmerkſam gemacht wird in letzter Zeit die Regierung zur Sozialdemokratie eine andere 7 eigck Bant 3272 s do 1871 85,85 G
Daß die höheren Jnſtanzen die Mißhandlungen nicht wünſchen Stellung annimmt dürfte das Vorhandenfein der ſozialdemo ſif do Kaſſen Verein 107,00 6 56 do 13672 85,35 G
gebe ich zu aber auffallend iſt es doch daß ein Major der kratiſchen Bewegung in Hamburg Frankfurt a M 2e nicht mehr 7 do Diet Geſellſch 110,70 t e d 1102
wegen Mißhandlung verurtheilt worden dann alsbald mit einem als Grund für die Nothwendigkeit der Kommandantenſtellen in Huj Sächſ Bant zu z t 16r1 80400
Orden dekorirt worden iſt Die Zahl der Selbſtmorde in der jenen Städten gelten können Beifall links n Bank neue 80,00 do 1711106,00
Armee iſt doch eine ſehr große beſonders wenn man bedenkt Abg v Köller beantragt die Ueberweiſung des Antrages an 0 Zwicauer 83,00 eher 7880
daß das Motiv der Nabrungsſorgen bei der Armee fortfällt die Budgetkommiſſion S r do Em 2 1871u 72 83,50 PMein Antrag bezog ſich von anfang an auch auf die zur Dispo Generalmajor v Häniſch führt aus daß hier eine Frage g Crölw Papierſabr 217,00 G u e d
ſition geſtellten Offiziere Dieſe Offiziere ſtehen doch zur Armee wichtiger Natur vorliege die nur in der Budgetkommiſſion Er S hHoſedo Schuldverſchr 103 00 6 5 o Dold 10470
in keinem anderen Verhältniß als die Reſerveleute Die Bedenken ledigung finden könne 72/ DörſtewißRattm 122,90 dz 5 PragTurnau 89,75 6
des Abg Windthorſt gehen aber noch weiter er will erwägen ob Hierauf wird der Autrag des Abg v Köller auf Ueber

ö Ruſſ En J Anl de 1864 5 146,10 Rjaichl M x 5 97,70 G Braunſchw Ei z 142 o 256 Berline z C i6r etihe greß Dezember ß do rn de 1866 5 sten e n 599,60 bz Bresl S wenn gert a 102 80 bz W hPreuß u Rufſ Rente 1883 6 I108,50 b Weimar Gera 5 67,80 bz6 Bresl Schw FFrb H 4 102,80 b Eckert Maſchinenfabrik 4 129,25 G
Deutſche Reichs Anleihe 408,20 Ruſſiſch Polniſche Schatz KölnMinden IV 4 101,60b5 G Anhalter Maſchinen 4 8175Preuß konſol StaatsAnl 102,50 G Schwed Staats Anleihe 1875 108,00 bz BankAktien do 105,30 G Bresl WaggonFabr Linke 4 140,00 bzG
do do do 4 103,20 bzG do Hypoth Pfandor 4 101,60 G Aachener Diskonto 4 110,10 G do 103,00 B alleſche Maſchinen Fabrik 4 264,00 BStaatsSchuldſcheine 9990 b do don 4 95,79 z Herliner Kaſſen Verein 4 132,75 G Halle Sorau v St g 103,00 G ä ſche Maſch Hartmann 4134,25 G

Staats Pr Anleihe 1855 144,40 b Ungar Gömörer Pfandbr 5 do ndelsgeſellſchaft 4153,50 bzG Magdeb Halberſt de 1865 4 102,80 G Stickmaſch Fabri 4 123,75 GBerl StadtObligation 4 101,75B do Gold Rente 6 108,60 b do de 11195 b do Leipzig A 104,50 G Chemnitzer Werkz Himmerm 4 92,5 bz6
Provinzial Pfandbriefe do do 4 79,70 bz8 BörſenKommiſſtonsbank 41110,50 bzB do do B 4 1102,00 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 171,00

Landſchaftliche Central 4 101,90 do GoldJnveſt Anleihe 5 J BörſenHandels Verkehr 4 142,00 G do Wittenberge 86,90 G Bontfacius 65,90 Béagnge neue 4 101,20 W S e o X v Braunſchweiger n Mainz ndw v Juo Fumne Zußſeaht t Bg Gächſiſche 4 Eiſenbahn Anl 5 100 g o it o r I n 75 er Berguert 75 Brenter Bank 4 109,10 G do Donnersmarck ütte 4 52,75 bRenten Briefe In u ausl Eiſenbahn St Breslauer Diskonto Friedihl 4 84,80 G NKiederſchl Mrk L ſot 75 Dortmunder Union
Pommerſche 4 1101,60 G u St Prior Aktien Chemnitzer BankVerein 4 99,25 G Oberſchleſ gar Lit B 96,30 G Dortm Stamm Prior Lit A 4 67,50 bz
dent 101,60 b achenMaſtricht 457,50 b Koburger Kredit 666 25 bz do Ah gar Lit K 102,80 G Eelſenkirchen Bergwerk 4 117,00 bzG
Skpht che 4 1101,60bzG Altona Kiel 4 212,0 Danziger Privatbank 4 128 75 G do Em, v 73 Bergwerk 4 86,75 BS 4 101,60 G Kuſſig Tepii 260,40 b Dartiſadter Bank 4 154,60 bzG do do 79 105,50 B ibernig Shamrock 4 097,90 bzB
Schleſiſchen o 60 G Vverlin Dresden 18,50 b do ettelbank 4 1112,50 v do do 80 Hörder Bergwert 00 BBad Präm Anleihe 1867 4 130,75 b do mbn 4435,50 G Deſſauer Landesbank 4 122,75 B Rechte Oder Ufer Königs u Laurahütte 4 105,25 bz
do 35 Fl Obligationen Böhmiſche Weſt hu 124,60 b5 Deutſche Bank 4 155,75 bz an III E 103,00 G Lauchhammer konv 4 85,60 bzBayer Prämien Anleihe 4 133 10bz SDSreslauSchw Freiburg 116,20 G do et 4 134,50 G üringer J Serie 102,00 G Louise Tieſfban 4 44,20 bzGſchw 20 Thlr Looſe 70 Buſchtehrader Lit B r 77,75 b DiskontoKommandit 4 208 60 bz do v Serie Magdeburger BergwerksGeſ 4 217,10 G

Hrewer konſol Anleihe 4 102,70 Dortmund Gron Enſchede 106 Dresdener Bank 4128,90 b do VI Serie do do St Pr 5KölnMind Pr A Sch S 1247580 Dux Bodenbach 146 70 fettenMatlerbankt 75 6 Fſbreche bahn gar T r Sag Thür Braumtohlen 72ihurger Staatsrente 3 93 Galizier Karl Ludwig 112,0063 SGeraer Bank 85 10 z er 810 b hſi Braunkohlen 4 75 Bgkennher Looſe 25 20 Gotcharddahn 4100,20 b Getreide Maklerbant 4 115,00 G Je u A 65 o do do St Prior 5
Hidendurger 40 Thlr Looſe 3148,40 le SorauGuben I 47,20 b Gothaer Zettelbank I119,60 Du Prag e D Schleſiſche ZinkhütteSache Staats inleite 55 Kronprinz Rudolſtahn e e e da Rtri Ludwigsbahn S gerdisdorſ gutergeteg 11933do Rente 3 84,10 636 Ludwigshafen Bexbach 217,106 igsberger Vereinsbauk 4 101,25 G Kaſchan Heerde 83106 Körbisdor ucker Fabrik 4 95,00 bzG

MainzLidwigshafen 111,80 bzG See liche Bank e o W 101,20 V er Sabrit z tienburg 78,75 4,50 bz 401 b53 Deſſauer Gas ,00 bMicha Matin gar le h See u See de See gügenn S r 80Wellen 46,40 b Luxemburger Vant 1825 b n e alte 990 Erölwiger PapierFabrit 4 216,05 b
do St eritt abgeſt z 58 70 d Magdeburger Bant Verein 4107/00 a0 Ouiterre Jranz do 4674 s G Eilenburger dattun 4

v e ant Wander Oberſchieſiſche Lit o B R Zu 27 Mat ha atbant I de Ergz Meh nene ſ 802769 Se Wein tBr Boe nidb r Keine gud on nen d h So e Sude Gunmng III err No u r ee e e gehe e h t et e ober e e daten onmuth do Elbthal 4 T G il Prieſen 70,30 b G in r öPreuß 00 Oeſterreichiſche nſtalt 510,50 b6z e z Dortmunder UnionObl 5 106,50 bzdo do 1ö0 c Olipreußiſche Südbahn 1000 b 20 üböſtl Bahn Lomb 9 307,00 l Ber obdo do nlt 100,20 b Preuß Boden KreditAnſtalt 4108,00 d vo DHöbli Kur el Bergw Obl Ah 102,80T en e ehe e edo Hypothel IV e Hdereufer e n do e Golb 9 101 bohe Wechſelkurs er t n e Veichsbant theile n de Oftbahn 3180 Amſterdam 100 ſ 8 T 168,65er S uſſche et gar Ka ie Duge San de e Sulſel t n 100 T o 6Kuſſ ded e Südiveſbahn 2 Schaaſfh BankVerein 87,80 b Se ter 3330 Sendon 1 Lſtrl 8 S 20/45 55do Cent Pfob Röte Schleſiſcher Bant Verein 4 102100 drei ars r SAneslandiſche Staats und e e e e n e eeneſh enee n leComm Papiere 7 Weim ſt 2 Kursk Kiew 10100 9 zStargard 102,90 G ari 80,10 b Se e e ehe e e e e en3 e 5 ringer e e Ei enba R w e b n mbard 5 AmſterdamSegen ehe b r t Poli etionegeen e el ilation 8 r derte 8 ded 5 ars 3 Seleret
do Kredit 1868 10 an Berg Märn m iija 9850 bIII A 3 3 96,30 ene e e es Alten e e v e Weh i Gold Silber und BanknotenKunaniſche Stgats Rente en e u n do V 101/80 b Souvereignes 20,388e e hege n e e e Sergtee Se e eeetieind er do 4,00 d KNiawia 5 11 BerlinAnhait e 102,90 Juduſtrie Papiere la hW galt wider S en e n e e e en ne hen h en e ebe 77 St 6,75 bö BerlinGörlitz kon v 102,90 G Berliner Brauerei Tivoli 120,00 de Bankioten 81008Ruf Engi Köſen e a dbahn 116,80 b iit töonv 10300 do üUnlonbraueret We Bahn hgl 80 Pf St A20M 4 80,30 bz Kreuzburg BerlinPotsdaniMagd 102,90 G bdo OHrient II 5 63,00 b Oder D do Bock Brauerei 92,60 bzG do Silbergu rtelfer Berlin Stettin gar 4 101,80 G do Maſch F Schwargt 00 G lRuſſi a18,48 64



Schwarze reinſeidene Damaſte Mk 2 45 Pf per
Meter bis Mk 12 25 Pf verſendet in einzelnen mètres Roben und ganzen
Stücken zollfrei s Haus das SeidenFabrik Depot von G Hennebe

önigl und Kaiſerl Hoflieferant im Zürieh Muſter umgehend Briefe
koſten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Farbige ſeidene Surah Satin mervyeilleux At
laſſe Damaſte Seidenripſe und Taffete Mk 20 Pf

er Meter bis Mk 12 25 Pf verſendet in einzelnen Roben und ganzen
tücken zollfrei in s Haus das Seiden FabrikDepot von G Henneber

Königl und Koiſerl Hoflieferant in Zürich Muſter umgehend Briefe
en 20 Pf Porto nach der Schweiz

Geehrter Herr Seit längerer Zeit litt ich an Blähungen und Magen
ſchmerzen wofür ich verſchiedene Mittel anwandte aber ohne Erfolg Nachdem Gebrauch von Jhren Schweizerpillen kann ich Jhnen das beſte Zeugniß

geben daß dieſelben mich von den Schmerzen gänzlich befreit haben und werd
8 nicht veſeflen jedem Leidenden Jhre Schweizerpillen zu empfehlen

chortens Poſt Heidmühl den 1 Dec 1883 O Fiarks Erhältlich
à Schachtel 1 in den Apotheken Man gebe acht die ächten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen zu erhalten

Bekanntmachung
Der Ertheilung von Legitimationskarten an Kaufleute und Handlungs

Reiſende zum Aufſuchen von Waaren Beſtellungen und zum Aufkauf von
Waaren hat nach g 44a der ReichsGewerbeOrdnung die Prüfung der Frage
voranzugehen ob bei demjenigen für welchen eine ſolche Karte beantragt wird
Bedenken aus dem 8 57 Ziffer 1 bis 4 und 8 57b Ziffer 2 a a O vorliegen

Bei Stellung von Anträgen auf ren Legitimationskarten für
das Kalenderjahr 1885 iſt deshalb von den im Dienſte einer hieſigen Firma
ſteheuden in hieſiger Stadt aber r wohnhaften Händlungs Reiſenden ein

tjenen Vorausſetzungen entſprechendes Atteſt der Polizeibehörde ihres Wohn
reſp AufenthaltsOrtes vorzulegen wogegen hinſichtlich der ſeit drei Jahren
und länger hier wohnhaften Geſchäftsinhaber und Reiſenden die Prüfung der
geſetzlichen Qualifikation durch die Polizeiverwaltung hier erfolgen wird

Die indeſſen trotz thunlichſter Beſchleunigung mehrere
Tage wenn nicht Wochen in Anſpruch nehmen und empfiehlt es ſich deshalb
für diejenigen welche rechtzeitig im Beſitz der Karte ſein möchten daß die be
züglichen Anträge ſchon 8 bis 14 Tage vor Antritt der Reiſe geſtellt werden
und zwar entweder ſchriftlich bei uns oder mündlich in unſerem Steuerbureau
auf dem Rathhauſe Zimmer Nr 17 Dabei iſt der vollſtändige Vor und
Zunamie die hieſige Wohnung Geburts Ort t und Jahr der Perſon für
welche die Karte ausgefertigt werden ſoll anzugeben und ſofern der Betreffende
nicht perſönlich erſcheint auch das behördlicherſeits aufgenommene Signalement
oder die vorjährige Karte deſſelben mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahre hier wohnhaften reſp aufhältigen Geſchäfts
inhaber und Reiſenden haben außerdem den geſetzlichen Beſtimmungen ent

ſprechende Atteſte der Polizeibehörde ihres früheren Wohn reſp Aufenthalts
Ortes beizubringen

Jndem wir dies zur Kenntniß und Beachtung der betheiligten Gewerbe
treibenden bringen machen wir ſchließlich noch darauf aufmerkſam daß die
Ausfertigung von Legimationskarten nur auf Antrag der Geſchäftsmhaber
oder ihrer gehörig bevollmächtigten Vertreter erfolgen kann

Halle a/S den 25 November 1884 Der Magiſerat
Staude

Bekanntmachung
Regelung des Neujahrs Briefverkehrs

Zur Förderung und Erleichterung des Neujahrs Briefverkehrs
vpll es geſtattet ſein daß Stadtbriefe Poſtkarten u Druck
ſachen deren Beſtellung in Halle in den Abendſtunden des
31 Dezember oder am 1 Januar früh gewünſcht wird bereits Vom 26

Dezember ab zur Einlieferung gelangen können e
Der Abſender hat derartige Briefe welche einzeln durch Poſtwerthzeichen

ſfrankirt ſein müſſen in einen Briefumſchlag zu legen und dieſen mit der Auf
ſchrift zu verſehen

SHierin frankirte Neujahrskarten für den Ort
An das Kaiſerliche Poſtamt Nr hier

Dem Abſender bleibt die nähere Bezeichnung des Poſtamts überlaſſen
Die gedachten Umſchläge können entweder am Annahmeſchalter der hieſ

Poſtanſtalten abgegeben oder ſoweit es der Umfang geſtattet in die Brief
kaſten gelegt werden Eine Frankirung wird nicht in Anſpruch genommenHierbei muß ausdrücklich bemerkt werden daß die Einrichtung ſich

dige auf die in Halle verbleibenden frankirkten Briefe c
erſtreckt

Es wird erſucht von dieſer Einrichtung einen möglichſt umfangreichen
Gebrauch zu machen

Halle Saale den 6 Dezember 1884
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor

Geheime Poſtrath

Prämiüirt Brüssel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881

Burk s China Weine
i t Analysirt im COhem Laborator der Kgl württ Centralstelle für GewerbeS z und Handel in Stuttgart Von vielen Aerzten empfohlen In Plaschen

8 à ca 100 260 und 700 Gramm Die grossen Flaschen eignen sich wegen
D ihrer Billigkeit zum KurgebrauchSe Burk s China Nalvasier

ohne Kisen süss selbst von Kindern gern ge
nommen In Flaschen à M M 2
und M 4

Burk s Hisen Obina Wein

wohlscehmeckend und leicht verdaulich à

M M und M 50M Man vVoerlange ausdrücklich Burk s China Matvasier Burk s Elson China Wein u s w
u heachte die Schutzmarke sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung

Zu beziehen durch dis Apotheken Vorräthäg in Halle in der Engel Apotheke

Thee Chocolade Cacao
Scehwarze und grüne ehinesische Thee s neue Ernte kräftig

und fein aromatiſch in o und Ko Packeten laut Spezialver
zeichniß 2,50 6 p e Ko

Chocoladen in großer Auswahl zu den verſchiedenſten Preiſen von
J G MHauswaldt und Gebrüder Stollwerek

Holländisches Cacaopulver von O J van HoutenZoon in Weesp in Holland J C Blooker in Amsterdam
J G Hauswaldt Magdeburg in Blechdoſen und ausgewogen

Julius Rethge
Leipzigerſtraße 2Taw alt Feintanäinng ind Meinihen

Nr 6 Leipz Str Halle S Leipz Str Nr 6
Alle Gattungen weiſe und rothe Weine zu mäßigſten Preiſen von

60 er le ſche an bis zu den feinſten Gewächſen Cognae Arge RumWue bis 6 f Punſ Eſſen PunſchEſſenz mit2 50 9 und feinſten e ſt bis 5 per

Mit edlen Weinen bereitete Appetit er
regende allgemein kräftigende nervenstär
kondo und Blut bildende diätetische Präparate
von hohem etets gleichem und garantirtem
Gehalt an den wirksamsten Bestandtheilern
der Ohinarinde COhinin eto mit und ohne

Zugabe von Visen

aſche Näheres durch Preisliſte und Delieateſſen ſowie
glich beſte Holländiſche Auſtern ver Dutzend 8 80 itte um

geneigten Beſuch Beorderungen unter Zuſicherung durchaus ſolider Bedienung
Rawald

Presssteine zwiek und westfälStein ohlen in allen Gattaungen böhm
Salon Braäunkohlen Ooſen Cokes Grude Cokes offerirt in bester
Qualität und zu billigsten Preisen in ganzen owries oder kleineren Quantitäten

Gustav Mann junior Bentaseherstr 7

ür eine
kur

zu Dresden

in

Sächſiſchen

Zeu
Aeußerſt a

dir dert b n enenerſi ringe an Wiehe
em verendet ift i r zufriebenſtellender ine lfd

worden bin

anteseſitzeVieh ihr Vieh bei obiger
Voigtſtedt b Artern am 1 Dez 1884H Volkland Ritteroutspachter

Für Viehbeſitz
Zu Verſichernngs Abſchlüſſen für alle

Thiergattungen bei feſten billigen
Prämien ohne jeden Nach oder Zu M
ſchuß empfiehlt ſich der Vertreter der

iehVerſicherungs Bank

Magdeburg am 7 Dez 1884
Alb Schrader Sub

Kameelſtraße 5
W Tüchtige Agenten werden

von Vorſtehendem an jedem Ort
gern angeſtellt
Verkauf eines Ruteriuleſchäfts

in gutem Gange
Materialgeſchäft nebſt dazu gehö
rigem Grundſtück ſoll wegen Ableben
des Beſitzers baldigſt verkauft werden
Uebernahme Bedingungen die mög

lichſt günſtigen
an die Exved dieſer Ztg

nißu iſt es mir
ezeugen

ich von der

ern

Nä

welche mir vor

Hoffentlich trägt
recht viele

er

irector

befindliches

sub I 3319

Streng reell
Ein Geſchäftsinhaber

alt wünſcht ſich zu verheirathen
Junge Damen im Beſitz von 10 bis

12,000 Vermögen werden gebeten
werthe Adr unt S O 3232 niederz
in der Annoncen Exped v S Gräfe
Halle a/S Agenten verbeten

29 Jahr

HypothekenCapitale ſt
als Privat und Kaſſengelder habe
ſtets zu vergeben an

Generalagent Reiche
Friedrichſtraßze 4

Hand

Poſten

Auf ſichere Hypotheken
ländlicher und ſtädtiſcher Grund
beſitz ſind auszuleihen BankK
Mündel Sparkassen u Pri
vatgelder größere und kleinere

o zu billigem und zeitge
mäßzen Zinsfuße unter eonlauten
Bedingungen durch
Theod Reime in Halle a

Blücherſtraße Sa

Patent
nit gutem Ton vorzügliUnterhaltung auch für hen dis

muſikaliſchen ſehr leicht zu erlernen
Der Preis incl Schule iſt

4,50

50 Nr 8 8650

zur

ſrewe Immer

S Sugliſcher u Ganzbſiſcher Un
erri eiſtſtraße 12

Letzte
Münsterbau Loose à
10 Stück 321 Mk Porto 10 Pf

3435 Geld Gewinne
llauptgew 75 900 Mk baar

Os dar Bräuer
Nr

9,50 je nach Ausſtattung und
Größe

Volkszithern Patent
Dämpfern 10

mit

Kinderharfen mit vorzüglichen
on paſſend als Weihnachts Ge

ür reifere Knabenſchenk f
d 8ädchen 6 un

Gustav
r

Da

in Chocolade
Bisquits

ondants und

Uhlig

Baumconfects

oder

arzipan einpfiehlt
Johannes Ntlacher

Poſtſtraße 10 und
groſte Ulrichſtraße 35

FU ar Zzin
uur friſches

empfiehlt
eigenes Fabrikat

Johannes Mitlacher
Postsirasse 10

und gr Ulrichstrasse 35
Apfelſinen

Stück von Mk 1,20 ſehr ſüß

Aſiatiſche Datteln
à Pfund 60 Pfg offerirt

Gi Sponner gr Klansſtraſze S

Breslau

Loose T0 mine orto u LiHauptgewinn baar 78 006 vt

u ſ w eiipfiehlt B Reintze in
Wittenberg Bez Halle

Größtes Lager vonFlügeln und Pianinos
empfiehlt die Pianofabrik von

O B RötterSeivzigerftrafse

e Seele
J Zeitzer unter hbiiſ

Fleiſchergaſſe 1

Vorgeri tete nd angefangene
Arbeiten für Kinder und Er
wachſene als praktiſche

Gelchenkgegenſtände
Silber und farbige

Canebas Gegenſtände
Spiel u Beſchäftigungsmaterial
in großer Auswahl e billigſt

Heinrich Gundlach
Papierhandlung und Buchbinderei

Breiteſtraße 32

Neuheit Neuheit
Tägl fr Jauerſche Wü
ff Sülze
Corned Beef
Lachsſchinken

Zunge

rſtchen

ügenwalder Gänſebrüſte
Gänſekenlen ohne Knochen
Gänſeſchmalz
diverſe Braten
garnirte Schüſſeln

W Nietseh
im beſten Arrangement enpfehtt

eipzigerſtr
Beſten ausgelaſſenen

ſucht von

beim

Garten

ertheilt

miethen

miethen

ehrliche Oelrin nP C MMüürbitz
Zeddenbach bei Freyburg aſUnſtr

Aelteres Mädchen oder rüſtige
rau ohne Auhang in Küche und
ilchwirthſchaft gut erfahren wird zur

Stütze der Hausfrau zum 15
event auch früher

Gutsbeſitzer
Weiſteuſchir

Möbelhändlern
iſt Gelegenheit geboten in einer Stadt
von 3000 Einwohnern wo ein Möbel
geſchäft noch nicht beſteht mit beſter
Ausſicht auf Erfolg ſich zu etabliren
paſſende Räume in beſter Geſchäftslage
ſind vorhanden und wollen ſich Reflek
tanten an Herrn Carl Schmutzler
in Schafſtädt wenden

GrundſtücksVerkauf
Mein Lindenſtr 23 hierſelbſt bele

genes Grundſtück ca 140 0R
inhalt mit herrſchaftlich eingerichtetem
Wohnhaus maſſiven Niederlagen reſp
Dampfanlage großem Hof und Garten
preiswerth zu verkaufen

Das I Leipziger
eumboldſtr 31 empf ſich zur gefl Be iſtnutzung Für Damen koſtenfrei Strengſte Seiſtſtraße 18

Discretion geſetzl Pflicht
lichen Anfragen Freimarke

Zwei tüchtige
Schlofſer Geſellen

am liebſten ſolche welche auf Waagen
bau arbeiten können

Flächen

ottl Schick

werden

Vranz Schilähauer BernburgDecimalwaagenfabrik

ei tüchtige arbeitſame unn er ſucht zum ſo

ebruar

eſucht t
bedann inach bei Nebra a

Geſucht Neujahr oder ſogleich eine
größere herrſchaftliche Wohnung be
vorzugt würde ein den Bedürfniſſen ent
ſprechendes ganzes Haus mit kleinem J

Adr bittet man in der Exp
d Ztg niederzulegen unter L 3342

chaftl twande ſras zu Ganzen
ilt ermieekt dud Moſſe Brüderſtr 6

ochparterre Woh

2ger St K ſchönen Korr eignetſich für 1 oder 2 Herren zum a
miethen iſt Umzugshalber 1 Januar
oder 15 Februar für 300 zu ver

bver

gr Ulrichſtraſte 5

Wulcichſtraßte 16
ar

e
mer re ſofo

e Zimter zu veroder
äheresen

Meldung

eine Raturbuttert

Ausk

Rinderntereutalg
W Nietseh Leipz

Wachs Wagenkerzen
Wachs Banmlichte

Stearin Baum
Kronen und Tafelli

empfiehlt
gerftr 75

Gelbenn weißen Wachsſtoc

Wachs Renaiſſaucelichte
Wagen

chte
Paraffin Baumlichte empfiehlt

M Waltsgott

5

Das meiſte

Geld enefücke C
zahlt ſtets für getra

Kleidungs
ivil und

Militär Winterüberzieher Bet
eirathsver ten Wäſche Möbel u ſ w

Friedrich Peileke

r Srangersohe Hellbalhe
benimmt Hitze und Schmerzen aller die
Wunden und Venlen verhütet wil
des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür
ohen rweichungsmittel aufbei in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden

dauernder Arbeit und gutem Lohn ge höſe Finger Froſtſchäden
Heilt
rand

wunden aufgeſprungene Hände c
Bei Hnuſten Stickhuſten Reiſten
Kreuzſchinerzen Gelenerzen krheumad tismus tritt ſofort Linderung ein
z t in Halle Engelapotheke

leinſchmieden 9 à Schachtel 50 9

Wiener Würſtch en

Franz Schumann
Paar 15 5 empfange täglich friſch

Weidenplan u Friedrichſtr

wofür ich garautirIverſende täglich friſch diene S

Pfund gegen Nachnahme von

Ecke

e

neueſten e
Auswahl au

Sſchaffen

welche zu einen ganz

Sdauerhafte und der Ton ein ſ
angenehmer und vollkommener

Preis incl Kiſte und Noten
SCarton 36
I Die neueſten Tänze LiederI Opern zre über 4000 Stück per
S manent am LagerGustav Vnhli
uhren und Muſikwerkfabrik

untere Leipzigerſtraße S
Prehhohlen Fabriten

NaſtpreſtanlagenGeiſtſtraſte 18 Seit 2o Hhnn x ne derartige
SpeciAnlagen baue t die Maſchinen und

Apparate dafür in höchſter Vollkommen
heit Meine Maſchinen anerkannt

ſtärkſten exiſtirenden haben eine
Leiſtungsfähigkeit bis 70 Mille in 10
Stunden und liefern einen dichten feſten
briquetartigen Stein Aeltere Anlagen
baue ich nach meinem Syſtem um

Th Grolkeh in Merſeburg
Pianinos 450 Mk
Fabrik Weidenslaufer Berlin NW

Wilz Miüte
erren Damen und Kinder in

und Farben in großer

Putzartikel emp r vrge
untza erückter Saiſon zu herabgeſetzten Prei

für

e ſen die Hutfabrik pon
A Lehmann Schmeerſtraße 14

e

Die ahnhalsbän
ZJahnhalsb

e
ederei Compaguie

nder

Damentuch
anamas Cheviots Flanell

u Promenadenmorgenkleidern
egenmänteln den neu

uſtern e ekrree Arkieie
riantum zu reer Greninger befördernh das en en z ommerfeld irhindern Zahnkrämpfe und Unruheſie ſollten h nie bei zahnenden Betten à A A ver

Kindern fehlen Niederlage
i M Waltsgott

all hre Fort zu verkaufen
m a ükarate b im Cigarvxengeſchäft

Sman um ſpäter neue Muſik zu
nur andere Notenblätter



Johannes Möller gr re
Rarkt 5 C J 4ac0ob Markt 18

e elente ekſells un anderen8 C h auk a ferde i in kaum denn t

e unterhalb der Hirſchavoth unterhalb der Hirſchapechete Sn Gewerbe Ausstellung Wanne prämiirt mit dem höchsten Preise für vorzügliche Leistungen t

nwärtigen Beda mein Lager in Geh und Hanspelzen für Herren Damenpelzen neueſter Facons Garnituren in ZobelNerz ger e Sie Zier r Bär n uppen Oppoſum Bien u a m Decken Fußſäcken Fußkörben Pelzmützen Pelzkragen
Herren dmuffen auf das Reichhaltigſte ausgefülltſr d hier L hre Artikel mein eigenes Fabrikat und werden ſich beim Tragen durch ſolide Arbeit modernen Schnitt und beſtes Material den

anderen im Handel vorkommenden Sachen gegenüber beſonders auszeichnen

F Auf mein großes Tager feiner Zobel Kerz Iltis und Skunks Garnituren
in hundertfacher Auswahl erlaube mir beſonders aufmerkſam zu machen Umarbeiten üever ziehen von Herren und Damenpelzen und allen anderen der
Branche en Artikeln werden gut und billigſt ausgeſährt und ſub Stoffe in i e am e

Aus Aber
Ahrmacher

Spiewerke
S keine Hellersehen sondHalle Markt 2122 en denler Fabriratoim Hauſe Herrn Kaufmann bie neuesten Opnstrnotionen

Werther grösster Auswahl mit und oIExpression Mandoline Trommel

I Glocken Castagnetten Zither Harfe
Himmelsstimmen Flöten Picolo etc

etc mit den neuesten beliet
testen deutschen StückenSpieidoven

von 3 Mk an zu jedem Preise so
vie Necessaires Nah und Sehmuck
asten für Damen vorzüglien

r nd zu r Se

empfiehlt ſein großes Lager
goldener und ſilberner

Kerren Damen IIhren
directer Bezug aus der Schweiz

Regulateureund aller Arten
Weck u Wandubren
Vorzüglich mache ich auf meinreits Lager e ſtylge

rechten Berlin Denenken sowie HandechunS Stutzuhren Vethnachtsgesehenke I aten Sobreibzeuge Photographiewer S IAlbums Portemonnais BlumenrosenS S in humse enivre polß auf bei J Waner Caratfen t jemerlſam V A Schütaz Halle a Se auch tfär Herren Biergläser in allenneues Geschäftshaus Paeons Cigarrenständer Tadakilderbüener re See e e eDas Neueste Eauthalter Feuerzeuge Briefbever Dtzd 50 Pfg 60 Pfg 75 Pfa u f w bei n schwerer eto etein Hentze 39 Schnertft 39 reppichen alles mit Musik
Menblesstoſffen Cretonnes Tischdeckem z das Neueste und VorW Leopold Korbmachermſtr Piaiäs ad Roisedéelcen n eNeue Sendung von D r9 Mauergaſſe 9 en Gustav Uhligempfiehlt ſein gpemn Lager angoraren en Fellen R Uhren r W

ſelbſtgefertigter ppenwagen Korb deutsches e Fabrikat e EFreislisten versende francotühle er e re desgl Ien demerko noohalle anderen Ko r dass ich nur Ia Qualitätzu villigſten Preiſen Aortere Werke fünreund trotzdembilliger verkaufe als aſe 2

e d alle a DresdenVeber ein für r passendes und en Bern nnützliches werden

W eihnachtsgeschenK Wode Reparatur
ine Kte ſantend en her mir e än10 Flaschen à 4 Liter 7 iehungen 2 u J r 23 e e sofortV einer ungegypsten reinen Weine u Auge e e mehe nene der Sachſ Meininger Staats Looſe d J 1870 a

m I Haupttreffer Gd 40 000 2 006 erfahren Reflectanten das Nähere durch p er Nit 8006 5000 4600 u w ſt s ßOswald Vier Rotteteran eten exiſtiren nicht r alle Schrei e

e elen en a und berechne für e des Kaufpreiſesinſen h San g 1 pCt Proviſion p Monat Nummernaufgabevan dſtes en c Moran etiuSimger ne Aan k W Hoob San V Ferritt 86

ne nWilhelm Körner Juweliere ung frei
S Co Beriin Neue Schönhauſ

Obere Leipzigerstrasse 33 nahe am Thurm

Neit Ai v er bis
iſt zu zin e arWüßeln Fnn jun

20

f

n tindet 1871 an der Münzſtraße
Friedrich Bornemannn Berlin Leipzigerſtr 85 Sir Zu Weihnachtsgeschenken empfehle mein Lager

empfehlen ihre kreuzſaitn ehe e od Silberwaarenzu billigsten Preisen

ſ berwgtein

Stegelringe maseir 9 10 30 Leipz StrVerſcherungs Gelellhant zu zu Schwedt a ufcrordentige e e e
Brochen ten Uhrketten fur GroßartigeDer Unterzeichnete bringt hiermit zur öffentli Kenntniß daß denHerren I A h r pehrſtr 4 18 n r v n Dieher Colllerhetten en

S w obiger Geſellſchaft für und Umgegend übertragen GSarnirungen an Haarketten zu 4 G 7 8 O 10
D Lande S Sanmntliche Artikel sind in grösster Answabl vom geringsten bisgeiſwde e z rt leben u r e ren Mobiliar zum feiusten vorräthig Omtausch nach Welhnachten gern gestattet V

e See ſeien T eipzigerſtraße 19Kenr van S e e eAuf Vorſtehendes Be end Ent Schuhwaarenlagerua Verſicherung an u d Ter iede e ihre Atß Lunſt in Hngwa Deſſins be billigſter Preis und
VerlanSalle a den November 1894 P A Stoephe und A Laut Beſtellungen ugch Magß Annahme von Neparaturen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

O Schlafrock
Ausſtellung

Fvlaſzee vent eel bis zu den allereleganteſten

n S TvweI J 1 e v
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